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mta 4 Zweistufiger NF;'vé_fa;_ärke._y mit UL 1201{31 - 

. schwmgemie M1whstufe für dw Bereiche‘ (K, M, L) gowie a!s 'NF- 
- Vorverstärker (Transistor. T5): Als NF-Endstufe wirkt‘ der‘ Schalt- 

‘kreis UL 1402 L. Der mit Schältkreisen' bestussls:te Empfängw hat - 
- eme: hessere Sbors:gnaiuntérdrußkmag } 

: / Mit 'dem UL 1101 1äßt sich: ein zwanatufigex: NF- Verst&rker auf- 
- bauen (Bild 4). Der Eingang ist. asymmetrisch, der Ausgang symme- 
trisch, Durch Änderung der Spa.nmmg U zwischen — 2V ünd —5,5 V 
ergibt. sich. eine Vets!;äa“kux;ug\amgelung "zwischen ‘den Wasrten 'AU4 

„"'-%601:13811111;1—-20d3 . j z 8 E 

Kennwerte der Schaltung Btld 4: 

'Emga.hgsspanmmg (} bis 4ß mV 3 
Spmnnngaverstärkung 460 dB bis —20.dB. 

‘ Eingangswiderstand . 1Kk0Q 
Anflgangsmdersbßud SK ; 
Bandbreite 50Hz ‘bm 23 kHz 

Man kann auch mit einem UL 1101 zwei voneinander unabhängige 
einstufige NF-Verstärker aufbauen Dazu werden. in der Schaltung 
Bild 4'die zwei 1-4F- Koppelkondansatoren weggelassen. Anschluß 9 
wird über 10.. F als Eingang des 2. Verstärkers herausgeführt. Zwi- 
schen Anschluß 8 und 6 (Ausgang 2) werden 8,2nF geschaltet. Die 
Anschlüsse 13 und 14 bilden den Ausgang des 1. Verstärkers. Band- 

breite jedes- Verstärkem : 

100 Hz bis 21 1£H_z. IVeratürk@g 30 4B,



Bild 60 Schaltung zur Ffßc:_«gflé;';fligfi_;mkftu;'mü.[}‚?li 01{6}




